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Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Schwestern und Brüder, 
 

am 13. März und 27. März 2020 hatte ich Sie über die zu treffenden Maßnahmen seitens 
unserer Kirchengemeinde hinsichtlich des Coronavirus SARS-CO V 2 informiert. In diesen 
Schreiben nannte ich Ihnen auch Daten, z.B. bis wann voraussichtlich keine öffentlichen und 
gemeinsamen Gottesdienste gefeiert werden können. Ich schrieb Ihnen auch, dass ich Sie 
über die weitere Entwicklung auf dem Laufenden halten werde.  
 

Das möchte ich heute tun. 
 

Sie haben bestimmt den Medien entnommen, dass die Landesregierung entschieden hat, 
dass ab Montag, den 04. Mai 2020, öffentliche Gottesdienste unter bestimmen Auflagen und 
einem entsprechenden Schutzkonzept wieder gefeiert werden dürfen. 
 

Wichtig ist mir als Pfarrer, dass die heilige Messe würdig gefeiert und zugleich so gestaltet 
wird, dass „die Gefahr der Ansteckung mit dem Coronavirus“ maximal vermieden wird. 
 

Ich möchte mit Ihnen in unserer Pfarrei täglich die heilige Messe feiern. Unser 
Gemeindehaus und das Jugendheim bleiben bis auf weiteres geschlossen, sodass alle 
heiligen Messen in der Pfarrkirche stattfinden. 
 

Maßgeblich für diese Entscheidung waren  die geltenden staatlichen, kommunalen und 
kirchlichen Bestimmungen für Versammlungen in geschlossenen Räumen, der 
einzuhaltende Mindestabstand von 1,5 Metern und die Möglichkeit einer Einbahn-Regelung 
für das Betreten/Verlassen der Kirche, zum Kommuniongang, optische Markierungen und 
Absperrungen, eine gute Belüftung sowie die Desinfektion von Kontaktflächen, liturgischen 
Gegenständen und Mikrofonen. 
 

Ich habe gestern Abend mit dem Pastoralteam und den Verantwortlichen der Pfarrgremien 
und den Sicherheitsbeauftragten zusammengesessen und ein gangbares Konzept erarbeitet. 
Vertrauen auch Sie auf die Kompetenz der Damen und Herren. 
 

Die Umsetzung erfordert einiges an Kraft, Geduld und Organisation sowie eine hohe 
Disziplin allen Mitfeiernden. 
 

Da die zulässige Anzahl der Gottesdienstbesucher von der Fläche des Kirchenraumes 
abhängt, können Gläubige nur nach vorheriger Anmeldung (telefonisch, Fax oder per E-
Mail) an das Pfarrbüro wochentags zwischen 08.00 bis 12.00 Uhr unter Angabe der 
Personen und der Adresse teilnehmen. Erschweren Sie nicht die Arbeit des 
Ordnungsdienstes. Nur wer auf der Liste eingetragen war, kann Zugang zum Gottesdienst 
erhalten. 
 

Übrigens: Die Listen werden unter datenschutzrechtlichen Bedingungen geführt und 21 Tage 
aufbewahrt, um im Bedarfsfall die Kontaktrückverfolgung zu gewährleisten. 
 

Pro Gottesdienst ist die Anzahl auf 50 Personen beschränkt! 
 

Verbindlich ist auch das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung beim Betreten und Verlassen 
der Kirche. D.h. tragen Sie ihre eigene Schutzmaske. 
 

Wir stellen am Kirchenein- und -ausgang Handdesinfektionsmittel bereit. 
 



Sie werden im auf die Dauer von maximal einer Stunde begrenzten Gottesdienst auf 
liebgewonnene Elemente verzichten müssen: So entfällt etwa die musikalische Begleitung 
durch den Chor, die Weihwasserbecken bleiben leer, und auch der Friedensgruß gilt analog 
zum staatlichen Kontaktverbot: Kein Körperkontakt! 
 

Um die Teilnahme an der Eucharistie zu ermöglichen, gelten strenge Hygienevorgaben, 
denn der Empfang der Kommunion soll auch unter den derzeitigen Bedingungen möglich 
sein. Die Mund- und Kelchkommunion bleibt jedoch weiterhin untersagt.  
 

Soviel zum Organisatorischen. 
 

Ab Samstag, den 09. Mai 2020 lade ich Sie wieder jeden Samstag um 18.00 Uhr in der 
Pfarrkirche zum Gottesdienst ein. 
 

Ab Sonntag, den 10. Mai 2020 findet der Gemeindegottesdienst wie in der Vergangenheit 
um 10.30 Uhr statt. 
  

Die Bänke sind durch Markierungen bzw. Absperrungen so gestaltet, dass der 
Mindestabstand gewahrt bleibt. Familien/Paare dürfen selbstverständlich zusammensitzen. 
Unsere Helfer unterstützen Sie bei der Platzsuche. 
 

Denken Sie bitte daran: Nur wer sich vorher im Pfarrbüro angemeldet hat, kann an der 
heilige Messe teilnehmen. 
 

Für Menschen mit Vorerkrankungen oder sonstigen Risikofaktoren bieten sich auch die 
Wochentagsgottesdienste an.  Natürlich gelten auch für diese grundsätzlich die gleichen 
Bestimmungen, wie für die Sonntagsgottesdienste. Ich freue mich auch auf diese 
Gebetsgemeinschaft. Schauen Sie bitte auf unsere Homepage und entnehmen Sie dort die 
Messintention und die Uhrzeit.  
 

Alle Gottesdienste finden in der Pfarrkirche statt. 
 

In den nächsten Wochen möchten wir auch wieder für sonntags einen Gottesdienst 
aufzeichnen. Hiermit möchten wir auch Christen aus den Risikogruppen und mit 
Atemwegserkrankungen oder Fieber die Möglichkeit eröffnen, einen Gottesdienst 
mitzufeiern. Ich lade aber alle herzlich ein, von dem aufgezeichneten Gottesdienst regen 
Gebrauch zu machen, denn  niemand soll ausgegrenzt werden. 
 

Liebe Gemeindemitglieder,  
 

diese Maßnahmen werden uns noch einige Wochen begleiten. Wir wollen trotzdem dankbar 
sein, dass wir in Zukunft, wenn auch unter erschwerten Bedingungen, gemeinsam 
Eucharistie feiern dürfen! 
 

So kann auch in Gemeinschaft spürbar die Osterfreude endlich zum Durchbruch kommen! 
 

Seien Sie herzlich willkommen in unserer Pfarrkirche! 
 

In dieser Zuversicht und Vorfreude wünsche ich Ihnen alles Gute, Gottes Segen und bleiben 
Sie gesund! 
 

Euer 
 
Pfarrer Christian Nagel 

 
 
 


